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Markus Plaha - 11. Januar 2017

Lieber Herr Professor Sinz,

als ich im Wintersemester 1995/96 mein Studium der Wirtschaftsinformatik in Bamberg
begann, hatte ich nicht geahnt, dass ich über 20 Jahre später noch immer an dieser
Einrichtung tätig sein würde. Das Studienfach Wirtschaftsinformatik war zu dieser Zeit noch
in der Fakultät „Sozial- und Wirtschaftswissenschaften“ angesiedelt und wurde durch die drei
Professoren Walter Augsburger, Otto K. Ferstl und Elmar J. Sinz vertreten.

Die Weichen für meine zukünftige berufliche Laufbahn und die Arbeit an Ihrem Lehrstuhl
wurden im Sommersemester 1999 gestellt. Ich belegte die „Arbeitsgemeinschaft Data-
Warehouse-Systeme“ an Ihrem Lehrstuhl, die von Ihren Mitarbeitern Michael Böhnlein und
Achim Ulbrich-vom Ende angeboten wurde. Hier kam ich auch zum ersten Mal mit dem
Projekt CEUS in Berührung. Das Thema Data-Warehousing hat mich dabei so sehr begeistert,
dass ich meine Diplomarbeit in diesem Bereich an Ihrem Lehrstuhl schrieb.

Die konstruktive, lösungsorientierte und kollegiale Zusammenarbeit mit Ihnen und Ihren
Mitarbeitern führte mich nach dem Abschluss des Studiums im Jahr 2000 an Ihren Lehrstuhl
als Mitarbeiter im Projekt CEUS. Seitdem darf ich hier ein angenehmes und familiäres
Arbeitsumfeld genießen. Sie hatten stets eine offene Tür für die Anliegen von Studenten oder
Ihren Mitarbeitern.

Um das „Integrierte Berichtswesen“ aus CEUS aufzugreifen, stellt der nachfolgende Bericht
meinen Studienverlauf und den Projektverlauf aggregiert dar. Anhand der (nicht ganz ernst
gemeinten) Kennzahl „Anzahl der CEUS-Lenkungsausschüsse (CEUS-LA) pro Semester“
könnte man nun diverse Interpretationen der Zahlen versuchen. Aber darauf wird hier
verzichtet.
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Neben der Tätigkeit im Projekt CEUS durfte ich an Ihrem Lehrstuhl noch viele interessante
und lehrreiche Aufgaben übernehmen. Allen voran bleibt mir hier besonders die
Unterstützung und Organisation von Tagungen für die Fachgruppe „Informationssystem-
Architekturen: Modellierung betrieblicher Informationssysteme (MoBIS)“ der Gesellschaft für
Informatik in Erinnerung.

In meiner Zeit am Lehrstuhl fanden viele Veränderungen statt, an denen auch Sie maßgeblich
mitgewirkt haben. Hervorzuheben sind dabei sicherlich die Folgenden:

2001: Die Gründung der Fakultät Wirtschaftsinformatik und Angewandte Informatik (WIAI).
2003: Die Gründung des Wissenschaftlichen Instituts für Hochschulsoftware der Universität
Bamberg (ihb).
2012: Der Umzug der Fakultät WIAI von der Feldkirchenstraße (Feki) in das neue Gebäude
„An der Weberei“ (ERBA).
2017: Die Überführung des Projekts CEUS in eine zentrale Einrichtung der Hochschulen in
Bayern an der Universität Bamberg.

Der nächste große Umbruch wird nun Ihr bevorstehender Ruhestand sein. Ich wünsche Ihnen
für den neuen Lebensabschnitt alles erdenklich Gute, viel Gesundheit und viel Freude bei
allen neuen Aufgaben und Herausforderungen.

Mit den besten Wünschen,

Markus Plaha


